
Jahresbericht 
2015



Vorwort

Liebe Feuerwehrkameraden,
sehr geehrte Damen und Herren!

Ein Jahr ist schnell vorüber und es hat wieder zahlreiche Aufgaben und 
Einsätze für uns gegeben. Bei einem spektakulären Unfall auf der WM3 
Höhe der Mülldeponie, fuhr ein Auto in einen Stadl, besser gesagt, es 
flog in den Stadl hinein und landet kopfüber auf einem Anhänger. Der 
Stadl stürzte teilweise ein. Gott-sei-Dank konnte sich der Fahrer selber
befreien und kam anschließend mit Verletzungen ins Krankenhaus. Das 
Auto wurde von uns unter erschwerten Bedingungen geborgen und der 
Rest des Stadls danach mit einer Seilwinde eingezogen. 
Leider hatten wir auch einen Verkehrsunfall mit Todesfolge auf der 
Engenwiesstraße, was für alle beteiligten Kameraden eine besondere 
Belastung war.
Erfreulich war, dass 6 Kameraden für 40 Jahre Feuerwehrdienst geehrt
worden sind. Seit 2015 wird dies mit einem Gutschein für eine Woche 
Aufenthalt im Feuerwehrerholungsheim in Bayrisch Gmein und mit einem
finanziellen Zuschuss der Gemeinde belohnt. 

Auch der Digitalfunk war wieder Thema. Im April bekamen wir von der 
Firma Motoren Bauer einen Termin für den Einbau der Digitalfunkgeräte
in die Fahrzeuge, was auch tadellos funktionierte.  Parallel dazu wurde 
die praktische Schulung an den neuen Geräten durchgeführt. In 
Eigenleistung wurden die Handsprechfunkgeräte eingebaut –jedes mit 
Ladeschale damit es immer betriebsbereit geladen ist. Zusätzlich haben
wir in TLF 16/25 eine LED-Umfeldbeleuchtung installiert, die uns bei 
Einsätzen in der Nacht das Arbeiten wesentlich erleichtert. Deshalb 
möchte ich mich bei allen Kameraden, die tatkräftig mitgeholfen haben, 
recht herzlich bedanken.

Ich verbleibe mit dem Wahlspruch
Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr

Hermann Lang
1. Kommandant



Einsätze

31.03.2015 Baum über Straße WM 6, bei Futtertrocknung

08.04. Ölspur WM 3, zwischen Bernbeuren und Burggen

12.04. Erstkommunion, Verkehrssicherung

24.04. Verkehrsunfall WM 6, bei Engenwies, Verkehrssicherung

25.04. Autobergung aus Bach, Sportplatzweg 

26.04. Radrennen, Verkehrssicherung

30.04. Verkehrsunfall WM 3, Auto im Stadl, Nähe Mülldeponie

04.06. Fronleichnam, Verkehrssicherung
                        

09.06. Keller auspumpen, Hungerbichlweg, Rohrbruch

05.07. Katze auf Hausdach, Dessaustraße 20, Tierrettung

10.07. Ölspur WM 6, bei Futtertrocknung

10.07. Ölunfall auf der Lechstaustufe Dessau, Hydrauliköl ausgelaufen

23.08. Ölspur WM 3, nähe Haslach

05.09. Sternmarsch, 90 Jahre Musikkapelle, Verkehrssicherung

12.09. Heimatabend, Verkehrssicherung

13.09. Rosstag, Ordnungsdienst

07.11. Oberlandrally, Sicherheitswache

15.11. Veteranenjahrtag, Verkehrssicherung

29.11. Eligiusritt, Verkehrssicherung



Feuerwehr

1. Kommandant Lang Hermann
Blumenstraße 14

2. Kommandant Faller Matthias
Obere Dorfstraße 5

Gerätewart Faller Matthias
Obere Dorfstraße 5

Atemschutzwart Fischer Michael
Unter der Burg 15

Jugendwart Maier Alexander
Schorenwaldstraße 10a

Lehrgänge

Digitalfunkschulung für alle

Richtiges Verhalten beim Atemschutz: Sven Berchtold
  Michael Finkenzeller

Anschaffung

Digitalfunkgeräte für Fahrzeuge



Ehrungen

Das Feuerwehr Ehrenzeichen
für 25 Jahre Dienst erhielten: Martin Gast

Martin Bellmund

Das Feuerwehr Ehrenzeichen
für 40 Jahre Dienst erhielten: Magnus Fischer

Helmut Höfler
Eduard Hofmann
Fritz Jettenberger
Josef Klöck
Konrad Kögel

Zivil Ehrenzeichen in Silber: Georg Lieb

für 40 Jahre Fahnenabordnung: Karl Hindelang
Manfred Hörmann

für 30 Jahre Fähnrich: Eduard Hofmann

Atemschutz

Der Atemschutz hat eine Stärke von 20 Kameraden.

Neu hinzu gekommen ist Haiko Cieslek.  

Zu den üblichen Übungen wurden noch die Belastungsübungen in der 
Grubenrettungsstelle Hohenpeißenberg gemacht.

Sven Berchtold und Michael Finkenzeller machten einen Kurs  über „Richtiges 
Verhalten beim Atemschutz“, in der Feuerwehrschule in Geretsried.

Florian Mayer besorgte ein Boot vom THW. Nach einer tollen Bootsfahrt auf dem 
Lech, grillten wir noch am Feuerwehrhaus.

Michael Fischer
Atemschutzwart



Jugendfeuerwehr

Beginnen wir unsere Reise durch das Jahr 2015 im Winter. Durch die Kälte 
gezwungen, uns innen zubewegen, übten wir Sachen wie Knoten legen und stechen 
oder wie man auf verschiedene Arten eine Steckleiter benutzt. Als das Wetter wärmer 
wurde, kam dann noch Fahrzeugkunde und Saugleitungskuppeln dazu. Ab März 
gingen wir wieder nach draußen, um an verschiedenen, Plätzen unsere Nassübungen 
durchzuführen. Wie jedes Jahr dauerte es, bis die ganze Sache wieder rund lief, sprich
bis jeder wieder wusste, wo die Ausrüstung im Fahrzeug liegt, und wie der Aufbau zu
erfolgen hat.

Dann der Ausflug nach Penzing zum Fliegerhorst und der Flughafenfeuerwehr. Nun 
war schon der Kreisfeuerwehrjugendtag da. Auf grund der etwas zu kurz ge- 
kommenen Vorbereitungen, wurden ein oder zwei Sachen improvisiert. Über die 
Fahrt zum Austragungsort will ich hier nicht weiter eingehen, nur so viel, es war eine 
rasante und aufregende Fahrt mit großem Spaß. 

Wieder ging es mit Nassübungen weiter, die meistens mit Grillen zu Ende gingen. Als
es sich wie jedes Jahr wieder ergab, das die Tage kürzer wurden, machten wir 
Orientierungsfahrten von Orientierungspunkt zu Orientierungspunkt, von 
Wasserentnahmestellen zu Wasserentnahmestellen. Auch der Umgang mit dem 
Nasssauger, mit der Turbopumpe und der Tauchpumpe wurde behandelt.                 

Der Wissenstest wurde in Peiting abgehalten. Die  Themen waren „Rechte und 
Pflichten der Feuerwehr“, sowie „Organisation der Feuerwehr“. 

Der diesjährige Kreisfeuerwehrjugendausflug ging nach Weilheim ins  Trifthof -Kino.
Es wurde der neue James Bond Film angeschaut.

Im Winter fand ein Wettkampf statt, der aus zwei Teilen bestand. In der Fahrzeug-
halle wurde ein Saugschlauch - Kuppelwettkampf veranstaltet und im Florianstüberl 
der Knotenwettbewerb. Auch der gemütliche und gesellige Teil kam nicht zu kurz, 
und so ging das Jahr zu Ende.

Alex Maier



Mitglieder

Aktive Mitglieder
Zugang 1
Abgang 5

Aktive Mitglieder 69

Passive Mitglieder 57

Jugendfeuerwehr 11

Ehrenmitglieder  2
                                            ______
Gesamt        139

   ======

Altersstruktur der Aktiven
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Feuerwehrverein

1. Vorstand Fischer Michael
2. Vorstand Faller Matthias
Schriftführer Schuster Günther
Kassier Höfler Helmut
Kassenprüfer Arnold Richard

Winkler Günther

Vereinsaktivitäten

Das nach 42 Jahren ausgemusterte Löschfahrzeug LF 8 „Opel Blitz“, wurde vom 
Verein übernommen.

Bei der Schrottsammlung am 18.4.2015 kamen 7,08 Tonnen Schrott zusammen.
Allen Helfern und Spendern ein Dankeschön, sowie der Fa. Möst, bei der die 
Sammlung durchgeführt wurde.

Beim Vereinskegeln mit Peter Hofmann, Markus Höpfl, Patrick Knaus und Uli 
Wohlfahrt belegten sie den letzten Platz.

Im Floriansstüberl wurde eine Trennwand eingebaut, damit es ein abgeschlossener  
Raum ist, der leichter beheizt werden kann.

Beim Stockschützenturnier mit Christian Höpfl, Ferdinand Kopp, Patrick Knaus und 
Johann Schönherr machten sie den 5. Platz von 10 Moarschaften.

Beim Vereineschießen beteiligten sich  20 Schützen und errangen den 3. Platz von 
12 Vereinen.

Die Nikolausfeier mit Bischof Sebastian Erhart und Ruprecht Richard Lang fand 
beim Pudlwirt statt. Anschließend hielt Thomas Reich und Roland Ammersinn einen 
Vortrag über die Normandie.
 



Feuerwehrausflug

Am 2.Mai 2015, bei bewölkten, mit Schauer durchwachsenen Wetter, war um 7 Uhr 
mit Fahrer Roland Sprenzel und 47 Teilnehmern Abfahrt am Feuerwehrhaus.

Die Fahrt ging über Kempten nach Friedrichshafen. Am Parkplatz angekommen, gab 
es die mitgebrachte Brotzeit. 

Nach der Brotzeit wurde die Tuning World Messe Bodensee, in Friedrichshafen 
besucht. Mehr als 200 Aussteller präsentierten auf  rund 95 000 m² Ausstellungs- 
flächen zahlreiche Weltpremieren, Neuvorstellungen und exklusive Umbauten. Etwa 
1 000 Fahrzeuge gab es in 11 Messehallen zu bestaunen.

Am Abend war Einkehr im Landgasthof Hubertus in Apfeldrang. Ferdinand Kopp 
spielte mit seiner Ziach zur Unterhaltung. 

Nach Mitternacht war die Heimfahrt bei Regen



Totengedenken

Wir gedenken unseren verstorbenen Kameraden

 Gottfried Erhart

* 23.10.1936
+ 15.05.2015

 Sebastian Jocher

* 08.11.1922
+ 14.07.2015

 Adolf  Kollmann

* 20.11.1929
+ 21.06.2015

 Stefan Scholz

* 06.06.1936
+01.10.2015

 Hans Eiband

* 01.08.1939
+ 12.10.2015

Wir werden sie in ehrender Erinnerung behalten



Vor 25 Jahren

Protokoll  Seite 101

Die Generalversammlung der F. F. Burggen fand am 29.3.90 vor 46 Anwesenden im 
Gemeindehaus statt.
Kom. Höpfl begrüßte 1. Bgm. Eiband, 2. Bgm. Selzle, den Ehrenkommandanten 
Seichter, sowie alle Anwesenden. Nach verlesen des Protokolls vom Schriftführer 
Geiger kam er zum Tätigkeitsbericht.
Verstorbenes Mitglied war Kinker Franz. Stand 66 Aktive, Jugend 10
10 Schul- u. 9 Atemschutzübungen, Großübung in Bernbeuren mit Atemschutz. 
1 Einsatz bei den Fischweiher in der Forchenmühle, 7 mal bei den Vereinen im 
Einsatz, Heuwehrgerät 1 mal, Atemschutzübung in der Mülldeponie, Kehraus beim 
Dopfer, Nikolausfeier u. 1 Grilllfest. 3 Feste wurden besucht. Von Lutz Reinhard 
wurde gute Jugendarbeit geleistet. Jugendtag in Burggen 9. Platz, Wissenstest gut.
Feuerwehrhaus in Hanebergs Kiesgrube ist fest in der Planung, Kostenpunkt ca. 1,6 
Millionen.
Kassenstand von Kassier Höfler Helmut 4 433 DM.  427 DM wurden für Pokale u. 
Brotzeiten am Jugendtag ausgegeben.
Bgm. Eiband dankte dem guten Bericht vom Kom. Höpfl, dankte der Jugendarbeit, 
Dank an alle F. W. Männer u. allen Dienstgraden. 460 qm Raum wurde von der 
Regierung für das neue F. W. Haus genehmigt.
Antrag: Fritz Geiger beantragte eine Gemeindesatzung über die Feuerwehr.
Ammersinn Hans brachte den Film vom Jugendtag.
Kom. Höpfl bedankte sich bei seinem Stellvertreter, b. Gruppenwart, Gerätewart, 
Jugendwart, Atemschutz, Fahnenabordnung, allen  F. W. Männer, bei der Gemeinde 
und beschloss die Versammlung.

Kommandant: Höpfl
Schriftführer: Geiger Fritz

Wir danken der Raiffeisenbank Pfaffenwinkel eG für den Druck des Berichtes
Text und Layout Konrad Höpfl, Zeichnung: Alex Maier


